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12/13Sonntag/Montag 
4./5. Mai 2014 Auto und Sport

Drexl + Ziegler GmbH & Co. KG
Neusäß • Augsburger Str. 15-20 • Tel. 0821 48068-0
Gersthofen • Senefelderstr. 23 • Tel. 0821 48068-0
Günzburg • Robert-Koch-Str. 8 • Tel. 08221 9017-0
www.drexl-ziegler.de • info@drexl-ziegler.de

JETZT VORTEILSANGEBOT SICHERN.
DER BMW 116 i BLACK LINE.

Abbildung ähnlich

Unser Finanzierungsbeispiel

BMW 116i 3-Türer BLACK LINE: 100 kW (136 PS), Schaltgetriebe, schwarze 17” Leichtmetallfelgen, schwarze Sportstreifen,
Black Line Heckleuchten, schwarze BMW Nieren, Klimaanlage, Multifunktionslenkrad, Armauflage verschiebbar, Fußmatten in Velours, 
Park Distance Control (PDC) hinten, Freisprecheinrichtung mit USB-Schnittstelle, Radio BMW Professional

Fahrzeugpreis inkl. Zulassung,   
Transport und Überführung: 25.789,00 EUR Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR Monatliche Rate:
Anzahlung: 1.990,00 EUR Darlehensgesamtbetrag: 20.614,59 EUR
Laufzeit: 36 Monate Sollzinssatz p. a.**: 1,97 %
Laufleistung p.a.: 10.000 km Effektiver Jahreszins: 1,99 % 169,00 EUR**
Nettodarlehensbetrag: 19.599,34 EUR Zielrate: 14.699,73 EUR

* Das dargestellte Zinsangebot bezieht sich auf die Fahrzeugmodelle BMW 114i, 114d, 116i, 116d und 116d EfficientDynamics, 
3-Türer, 5-Türer.     ** gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Inkl. 649,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.
Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 05/2014. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH. 
Kraftstoffverbrauch innerorts: 7,3-7,0 l/100 km, außerorts: 4,7-4,5 l/100 km, kombiniert: 5,6-5,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 
131-125 g/km, Energieeffizienzklasse: C/B.

Finanzierung ab 1,99 %
effektivem Jahreszins.*

COOLNESSFAKTOR
SERIENMÄßIG.

Der neue
Kia Soul

Lässiges Statement:
Entscheiden Sie sich jetzt
für den neuen Kia Soul.
Mit 7-Jahre-Kia-Qualitätsversprechen */**.
Und mit umfangreicher Ausstattung.

• Leichtmetallfelgen
• Nebelscheinwerfer

• Klimaanlage
• LED-Tagfahrlicht

Ab
€ 16.990,–

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 9,1– 6,1; außerorts
6,3 – 4,4; kombiniert 7,3 – 5,0. CO

2
-Emission: kombiniert 170 –

132 g/km. Nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (VO/
EG/715/2007 in der aktuellen Fassung) ermittelt. Abbildung zeigt
Sonderausstattung.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Soul bei einer
Probefahrt.

�����������������������������������������������
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*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen
und den Bedingungen zum Kia-Navigationskarten-Update. Einzelheiten
erfahren Sie bei uns. **Kia-Wartung: bis zu 7 Jahre bzw. max. 105.000
km. Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive
Verschleißteile. a.) Ein Angebot für Privatkunden und Gewerbekunden
ohne Kia Rahmenvertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH
bezogene Kia Neuwagen mit Kaufvertragsabschluss zwischen dem 1.
Januar 2014 und 30. Juni 2014. c.) Angebot und weitere Details nur bei
teilnehmenden Kia-Vertragshändlern. d.) Wartungsarbeiten im Rahmen
des 7-Jahre-Kia-Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-
Vertragspartner an. e.) Angebot gilt nicht für ATTRACT Ausstattung und
ist nicht kumulierbar mit anderen Verkaufsförderungsprogrammen/-
aktionen und gewährten Rabatten.

Spülen, polieren, ...      putzen und waschen
HILFREICHE TIPPS
Damit das Auto bei der nächsten 
Fahrt glänzend in Schwung kommt

Im Frühling soll auch das Auto 
von der Last des Winters be-
freit werden und in der ersten 

Sonne des Jahres blitzen. Ein Früh-
jahrsputz fürs Auto ist genau das 
Richtige, wenn nun die sonnigen 
Wochenenden kommen. 

Was jedes Auto jetzt ganz drin-
gend benötigt, ist eine ordentliche 
Wäsche. Der lange Winter und 
stürmische Winde haben für viel 
Dreck gesorgt, nicht nur der fri-
schen Optik wegen sollte dieser 
jetzt runter. Denn 
vor allem das 
Streusalz greift 
den Wagen an und 
sollte entfernt 
werden. Deshalb sollten Sie auf die 
Unterbodenwäsche und Wachs 
nicht verzichten. 

Sollten Sie selbst Hand anlegen: 
Nicht mit dem Dampfstrahler auf 
die Reifenflanken sprühen, diese 
können sonst zerstört werden. Sei-
en Sie auch bei der Unterbodenwä-
sche vorsichtig, damit der Strahler 
nicht den Unterbodenschutz an-
greift. 

Hängt noch Feuchtigkeit im Au-
to? Dann raus damit. Erstmal die 
Fußmatten raus. Gummimatten 
können Sie ordentlich waschen 
oder absprühen, damit Salz und 
Matsch keine Chance haben. Bei 
Veloursmatten geht das natürlich 
nicht: Diese sollten Sie erstmal zum 
Trocknen aufhängen, eventuell 
auch kräftig ausklopfen und mit 
Teppichschaum reinigen. Der Fuß-
raum ist noch klamm oder gar so-
gar richtig nass? Dann raus mit den 

Matten und alte 
Zeitungen rein, am 
besten über zwei 
Tage. Diese saugen 
die Feuchtigkeit 

auf. Auch ein Suppenteller voll 
Salz, über Nacht in den Innenraum 
gestellt, kann Feuchtigkeit entzie-
hen.

Erst nach der gründlichen Wä-
sche kommen sie zum Vorschein: 
Kleine oder auch größere Lack-
schäden, die durch Splitt verursacht 
werden können. Kleinere Stellen 
können Sie mit Grundierung und 
Lackstift aus dem Autozubehör-
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handel selbst bearbeiten. Bei vielen 
oder großen Schäden lassen Sie den 
Fachmann nachsehen, bevor Ihnen 
Ihr Auto wegrostet. 

Auch der Motor wird im Winter 
stark verdreckt, immerhin ist er 
nach unten offen und bekommt so-
mit den ganzen Winterschmutz ab. 
Wer hier aber mit einem Eimer 
voller Wasser oder dem Dampf-
strahler selbst Hand anlegt, ris-
kiert, die Elektronik oder Leitun-
gen zu zerstören. Die Motorwäsche 

sollte nur der Fachmann machen. 
Wie sieht die Windschutzscheibe 

aus? Von außen super, schließlich 
waren Sie schon in der Waschanla-
ge, aber auch von 
innen können lau-
warmes Wasser 
und ein Lederlap-
pen Wunder wir-
ken. Somit vermeiden Sie, nur noch 
Schlieren zu sehen, wenn die tief-
stehende Frühlingssonne blendet. 
Auch die Scheibenwischer sollten 

Sie sich genauer ansehen. Haben 
Sie den langen Winter gut überstan-
den? Wenn nicht, gleich wechseln.

Auch das Armaturenbrett und 
die Plastikverklei-
dung im Fußraum 
sieht nach dem 
Winter häufig arg 
m i t g e n o m m e n 

aus. Auch hier helfen lauwarmes 
Wasser – aber nicht zu viel, denken 
Sie an die Elektronik – und ein 
Küchentuch. Dazu gerne auch et-

was Spülmittel, aber nicht zuviel, 
um Schaumbildung zu vermeiden. 
Und nehmen Sie keine scharfen 
Reiniger, die verträgt der Kunst-
stoff nicht.

Achten Sie jedoch darauf, dass 
Sie nun wieder vermehrt mit spie-
lenden Kindern, Wanderern, Mo-
torrad- und Radfahrern rechnen 
müssen! Auch die Tiere werden 
wieder aktiver. Also Vorsicht in 
Waldgebieten oder in der Nähe von 
Seen.

Erst einmal 
waschen!

Klare Sicht 
nach draußen

Lästig, aber notwendig: Die 
Vorbereitungen für einen 
langen Auto-Sommer.  
 Foto: pixelio.do Der grobe Schmutz geht nach einer Autowäsche weg, doch das ist nicht 

das einzige, um das Auto frühlingsfest zu machen.  Fotos: ADAC

Verhaegs WM-Traum

Am Montag wird es sich ent-
scheiden. Darf FCA-Kapitän 
Paul Verhaegh weiter von 

der Weltmeisterschaft in Brasilien 
träumen oder nicht? Dann näm-
lich will Oranje-Coach Louis Van 
Gaal seinen vorläufigen WM-Kader 
bekannt geben. Zwischen 30 und 
35 Akteure will der Niederländer 
mitnehmen und zu einer Art Cas-
ting dabeihaben. Geht es nach Paul 
Verhaegh, soll daran auch der 30-
Jährige teilnehmen. „Es gibt nichts 
Größeres für einen Fußballer, als bei 
einer WM sein Land zu vertreten.“ 
Die Chancen stehen gut, denn Van 

Fährt der Kapitän mit zur WM?
Gaal wollte den Rechtsverteidiger 
schon beim letzten Test gegen 
Frankreich sehen. Da musste aber 
Verhaegh verletzungsbedingt ab-
sagen. 

Seitdem ist der 30-Jährige wie-
der fit und durch den 1:0-Erfolg 
gegen den FC Bayern noch mehr 
in den Mittelpunkt gerückt. Beim 
Derby nämlich war ein Co-Trainer 
van Gaals live im Stadion dabei 
und überzeugte sich von Verha-
eghs Leistung. Es sieht also ganz 
gut aus, dass Verhaegh zumin-
dest die erste Hürde überspringen 
wird.  

Boyle und Merk zur WM 
PANTHER Mason auf Stippvisite

Informiert hat sich Torhüter Chris 
Mason bereits in Augsburg. End-
gültig entschieden ist der Wech-

sel des langjährigen NHL-Torhüters 
(Weltmeister und Vizeweltmeister 
mit Kanada) aber noch nicht ganz. 
Italiens Meister Ritten Sport ver-
sucht, den Goalie des Jahres in Italien 
mit einem Zweijahresvertrag zu hal-
ten. Für die Panther spricht, dass der 
38-Jährige vielleicht noch einmal ei-
ne neue sportliche Herausforderun-
gen sucht. Der bisherige Panther-Ka-
pitän Daryl Boyle absolvierte mit der 
Nationalmannschaft ein weiteres 
Länderspiel gegen die Schweiz (2:0) 

und spielt mit dem Team am Diens-
tag in Nürnberg gegen die USA. Da-
nach gilt es ab dem 9. Mai bei der 
Weltmeisterschaft in Weißrussland 
zu bestehen. Als Teammanager ist 
erneut der Augsburger Klaus Merk 
dabei. „Sollten die Panther Chris 
Mason verpflichten, wäre er ein Ge-
winn und einer, der Markus Keller 
viel beibringen könnte, wenn die 
zwischenmenschliche Beziehung 
stimmt,“ so Merk („Unser Minimal-
ziel bei der WM ist der Klassener-
halt.“). Auf der Suche nach einem 
Verein sind weiter Tobias Draxin-
ger und Roland Mayr.  rdt  

Durchwachsener Quali-Auftakt 
KANU Pfeiffer 
siegt, Tasiadis 
verfehlt ein Tor

Es sind die Highlights im 
diesjährigen Kanuten-Ka-
lender. Die Europameister-

schaft Ende Mai in Wien und dann 
Mitte September die Weltmeister-
schaft im US-Bundesstaat Mary-
land. Doch wer dort für Deutsch-
land an den Start gehen will, muss 
sich erst einmal gegen die starke 
nationale Konkurrenz durchsetzen 

– zunächst dieses Wochenende in 
Augsburg und dann am kommen-
den in Markkleeberg. Nur die drei  
besten in jeder Disziplin sind da-
bei.

Für die Fuggerstädter war der 
Quali-Auftakt am gestrigen Sams-
tag durchwachsen. So sicherte sich 
Fabian Dörfler von Kanu Schwa-
ben mit nur 0,09 Sekunden Rück-
stand auf Sebastian Schubert 
Rang zwei. Sein Teamkollege und 
Olympiasieger von 2008 Alexan-
der Grimm landete auf Platz vier. 
AKV-Mann und Olympia-Bronze-
medaillen-Gewinner Hannes 

Aigner hingegen dürfte mit Rang 
sechs nicht zufrieden gewesen 
sein. 

Bei den Damen zeigte sich Aig-
ners Lebensgefährtin Melanie 
Pfeiffer im K1 in guter Form und 
holte den Sieg mit über  0.8 Sekun-
den Vorsprung. „Ich bin richtig 
happy. Das war zwar nicht mein 
bester Lauf, aber jetzt kann ich 
beruhigt in die nächsten Rennen 
gehen.“ Das gilt leider nicht für 
Sideris Tasiadis. Er verfehlte im 
C1-Finale ein Tor („Ich war geistig 
schon ein Tor weiter“) und landete 
so mit 50 Strafsekunden auf dem 

letzten Rang. Für ihn geht es nun 
morgen schon um alles oder nichts. 
Anders als Frederik Pfeiffer, der 
mit Platz zwei überraschte. Nach-
wuchstalent Dennis Söter landete 
zwei Plätze dahinter. Im Canadier-
Doppel der Herren war für Merlin 
und Gabriel Holzapfel nicht mehr 
als der vierte Platz drin. 

Auch die Jugend fuhr ihre Qua-
lifikation für die EM in Mazedoni-
en. Während  Leo Bolg und Flori-
an Breuer hierfür bereits durch 
die vergangene WM gesetzt sind, 
wollen auch die anderen Augsbur-
ger folgen. max
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Der Blick geht Richtung EM 
und WM. Melanie Pfeiffer 
gewinnt das erste Quali-
Rennen der K1-Damen.

Kind wartet
Dieses Kind hört 

schon jetzt auf den 
Vater! Der FCA reiste 
gegen Braunschweig 
mit drei Torhütern an. 
Da Marwin Hitz und seine Ehefrau 
Patricia Nachwuchs erwarten, durf-
te Mo Amsif mit. Hitz hoffte bereits 
im Vorfeld, dass sich der Nachwuchs 
erst frühestens am Sonntag melden 
wird. Vorgesehen war jedoch der 
Samstag. Aber wie es sich für ein 
vorbildliches Kind gehört, wartete 
der oder die Kleine. Nach dem Sieg 
sagte der Schweizer: „Auf dem Han-
dy unseres Physios hat sich keiner 
gemeldet. Das ist ein gutes Zeichen. 
Wenn was passiert wäre, hätte sich da 
jemand gemeldet.“


